


Samstag, 28. Mai 2016
Stadthaus am Markt

10.00 Uhr
Festvortrag im Rahmen der Händel-Festspiele

Sabine Volk-Birke (Halle)
Wir sind das Volk! Zum Verhält nis von biblischer und 
englischer Geschichte in Händels geist licher�Musik

Montag, 30. Mai 2016
Händel-Haus, Kammermusiksaal

10.00 Uhr
Erö� nung und musikalische Einleitung

Musikalische Gestaltung:
Studierende des Instituts für Musik 

der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg

Wolfgang Hirschmann (Halle)
Begrüßung und Einführung

Montag, 30. Mai 2016
Händel-Haus, Kammermusiksaal

Sektion 1: 10.30–12.30 Uhr

Donald Burrows (Milton Keynes, UK)
Pomegranates and oranges: James Harris’s philosophy and 
Handel’s music

Tim Eggington (Cambridge, UK)
Handel and the Idea of Universal Harmony 
in Enlightenment England

John H. Roberts (San Francisco, USA)
From Despair to Disdain: Handel’s Recomposition 
of the Cantata »Tu fedel? tu costante?«

Sektion 2: 14.00–15.20 Uhr

Graydon Beeks (Claremont, USA)
»Restoring intellectual day«: � e performance tradition of 
L’ Allegro ed il Penseroso after Handel’s Death

David Wyn Jones (Cardi� , UK)
»What noble simplicity, what strength and, certainly, 
melody�this�music has. How far behind stand our fanci ful 
musical�compositions in comparison.« Handel’s repu ta tion 
in Beethoven’s Vienna

Sektion 3: 15.40–17.00 Uhr

Lars Klingberg (Halle)
Der Topos von Händel als Aufklärer in der DDR

Olaf Brühl (Berlin)
Niemandem wird Händel in die Wiege gelegt

Händel und die Aufklärung

Sektion 4: 10.00–12.00 Uhr

Juliane Riepe (Halle)
Für das Volk, von Völkerschicksalen handelnd, volkstümlich: eine 
historische Konstante der Rezeption von Händels Oratorien als 
Angelpunkt der Politisierung von Werk und Komponist

Dominik Höink (Münster)
Volks- und Kriegsbezüge im Schrifttum über Händel, 1914–1918

Harald Lönnecker (Koblenz /Chemnitz)
»Händel der Deutsche. Der deutsche Händel« (1931) – 
Chorgesang zwischen musikalischer Neubesinnung und 
Mittel zur Umsetzung politischer Ziele

Sektion 5: 14.00–15.20 Uhr

Katrin Gerlach (Halle)
Der Gri�  nach dem Privaten – Die Hausmusik-P� ege als 
Ho� nungsträger für eine bessere Gesellschaft

Kailan Rubino�  (Greensboro, USA)
From Populism to Professionalization: Changing Perceptions of 
Handel in the Twentieth-Century Dutch Early Music Revival

Sektion 6: 15.40–17.00 Uhr

� omas Seedorf (Karlsruhe)
Händel in Karlsruhe oder: 
warum und wie p� egt man ein fremdes Erbe?

Arnold Jacobshagen (Köln)
Händel im Stadion. Zadok the Priest und 
die Hymne der Champions League

Wolfgang Hirschmann (Halle)
Schlusswort

Dienstag, 31. Mai 2016
Händel-Haus, Kammermusiksaal

»Händel und das Volk« als 
Topos der deut schen Händel-
Rezeption im�20.�Jahrhundert

Montag, 30. Mai 2016
Händel-Haus, Kammermusiksaal

10.00 Uhr
Erö� nung und musikalische Einleitung

Musikalische Gestaltung:
Studierende des Instituts für Musik 

der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg

Wolfgang Hirschmann (Halle)
Begrüßung und Einführung


